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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT
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Puppenbühnenfestival
in Gimborn
Die oberbergische Polizei machte sich stark
für die Sicherheit der Kinder im
Straßenverkehr

Stephanie Killewald erzählt die Geschichte von Feo DrachenkralleStephanie Killewald erzählt die Geschichte von Feo DrachenkralleStephanie Killewald erzählt die Geschichte von Feo DrachenkralleStephanie Killewald erzählt die Geschichte von Feo DrachenkralleStephanie Killewald erzählt die Geschichte von Feo Drachenkralle

Gimborn. Insgesamt 1.600 Kinder
von 70 Kitas aus dem Kreis mach-
ten an zwei Tagen auf dem 12.
Puppenbühnenfestival Bekannt-
schaft mit den Handpuppen von
den Bühnen aus Bielefeld, Düs-
seldorf, Kleve und Unna. Ziel war,

damit auf eindrückliche Weise auf
die Gefahren im Straßenverkehr
hinzuweisen.

Lesen Sie weiter auf Seite 8
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Gewinnausschüttung Kreissparkasse Köln
Antragstellung ab sofort möglich

Verkehrsregelung „Brucher Talsperre“

Die Kreissparkasse Köln wird für
das Geschäftsjahr 2024 voraus-
sichtlich wieder eine Gewinn-
ausschüttung an die Gemeinde
Marienheide auszahlen, die für
gemeinwohlorientierte Aufga-
ben oder gemeinnützige Zwe-
cke zu verwenden sind.
Entsprechende Anträge auf För-
derungen der o. g. Aufgaben/
Zwecke können von Vereinen
und Institutionen bis zum
31.07.202531.07.202531.07.202531.07.202531.07.2025 an die
Gemeinde Marienheide
FB I - Verwaltungsführung
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
E-Mail: info@marienheide.de

gerichtet werden.
VerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterien
Folgende Verteilungskriterien
sind zu beachten:
• Die Tätigkeit des Antragstel-

lers muss sich unmittelbar
auf die Gemeinde Marien-
heide auswirken.

• Der Gewinnausschüttung
ist zur Erfüllung der gemein-
wohlorientierten örtlichen
Aufgaben des Trägers oder
für gemeinnützige Zwecke
zu verwenden und damit auf
die Förderung des kommu-
nalen, bürgerschaftlichen
und trägerschaftlichen En-
gagements insbesondere in

den Bereichen Bildung und
Erziehung, Soziales und Fa-
milie, Kultur und Sport so-
wie Umwelt beschränkt.

• Dem Antrag sind Kostenvor-
anschläge und der beab-
sichtigte Verwendungs-
zweck beizufügen. Die
zweckentsprechende Ver-
wendung der gezahlten För-
derung ist schriftlich nach-
zuweisen. Nicht verausgab-
te Fördergelder sind unauf-
gefordert zurückzuzahlen.

• Die Antragsfrist wird jedes
Jahr von der Verwaltung in-
dividuell in Abhängigkeit
der Sommerferien festge-

setzt.
• Es ist zu berücksichtigen,

dass durch andere Förder-
maßnahmen keine Überfi-
nanzierung (Förderung mehr
als 100% der entstandenen
Kosten) erfolgen darf.

Die Entscheidung über die Ge-
winnverteilung soll in einem
Ratsgremium der Gemeinde
Marienheide beraten und ent-
schieden werden.
Die offizielle Übergabe erfolgt
voraussichtlich bei der Festver-
anstaltung zur Übergabe des Bür-
gerpreises am 25.09.2025. Hierzu
erfolgt eine rechtzeitige Einla-
dung der Empfänger.

Mit den steigenden Tempera-
turen entwickeln auch die Nah-
erholungs- und Badegebiete
wie die Brucher Talsperre ihren
besonderen Reiz. Jedoch gilt es
hier, einige Spielregeln zu be-
achten, damit den Interessen
der Erholungssuchenden auf
der einen und den Interessen
der öffentlichen Sicherheit auf
der anderen Seite genüge ge-
tan wird.

Auf allen Straßen entlang der
Brucher Talsperre besteht ein
absolutes Haltverbot, um Ret-
tungsdienst und Feuerwehr eine
jederzeitige, ungehinderte Zu-
fahrt zu ermöglichen. Vorsorg-
lich wird darauf hingewiesen,
dass verkehrswidrig geparkte
Fahrzeuge abgeschleppt wer-
den.

Badegäste und Erholungssu-
chende werden gebeten, die
Verkehrsregelungen zu beach-
ten. Mit Beginn der Sommerfe-
rien wird ein Teilbereich der
Brucherstraße, zwischen der
DLRG-Station und einem ehe-
maligen Bunker, ca. 30 m nach
der Bahntrasse in Fahrtrichtung
Marienheide, zur Einbahnstra-

ße umgeschildert.

Die nachfolgende Grafik stellt

einen Überblick über die Ver-
kehrslenkung an der Brucher
Talsperre mit der genannten

Sonderregelung dar und zeigt
die Lage der zur Verfügung ste-
henden Parkplätze.
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Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Schützenfest in Marienheide
Das Warten hat ein Ende: Am kom-
menden Wochenende steht ganz
Marienheide wieder im Zeichen
des Schützenfestes! Vier Tage, 4.
bis 7. Juli, voller Tradition, Ge-
meinschaft und Musik! Die am-
tierenden Majestäten König Felix
Severin Vollmann und Königin Li-
ona Weinert sowie das Prinzen-
paar Tom Kubitzky und Jasmin
Brock fiebern dem Wochenende
voller Highlights schon entgegen
und laden alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich zum Mitfeiern
ein!
Wie jedes Jahr beginnt das Fest
mit einem musikalischen Pauken-
schlag: Am Freitagabend, 4. Juli,
startet um 20 Uhr unser beliebtes
Live-auf-der-Hei-OpenAir mit drei
verschiedenen Bands, die für or-
dentlich Stimmung sorgen werden.
Die Besucher dürfen sich in die-
sem Jahr auf BIG MAGGAS, Stock-
brot sowie SixPack und ihre teils
kölsche Musik freuen.
Am Samstag beginnt das Festge-
schehen traditionell mit dem fei-
erlichen Abholen der Vereinsfah-
nen am Rathaus, bevor es mit der
Totenehrung am Ehrenmal und
einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Festhalle weitergeht.
Dieser beginnt um 17 Uhr und auch
Sie sind herzlich eingeladen, dar-
an teilzunehmen! Am Abend folgt
dann der feierliche Zapfenstreich
auf dem Heier Platz und im An-
schluss daran der Festkommerz
in der Horrido-Arena, der vom
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr musikalisch begleitet wird.
Doch damit nicht genug, DJ Uli
„DJ 4 rent“ übernimmt am späte-

ren Abend das musikalische Ru-
der: Tanzen ist dann ausdrücklich
erwünscht!
Der Schützenfest-Sonntag ist
rundum ein ganz besonderes High-
light der Heier Schützen: Der gro-
ße Festzug durch den Ort steht
auf dem Programm. Zahlreiche
Schützen, Musikkapellen, Gast-
vereine und natürlich die amtie-
renden Majestäten werden dabei
von den Zuschauern am Straßen-
rand begleitet. In der Horrido-Are-
na angekommen, richtet sich der
Blick dann auf das mit Spannung
erwartete Königsschießen, bei
dem entschieden wird, wer die
Königswürde für das Schützenjahr
2025/2026 übernehmen darf. Wie

in jedem Jahr wird das Schießen
live in die Festhalle übertragen,
damit alle Anwesenden das span-
nende Ereignis in bester Gesell-
schaft verfolgen können. Wäh-
renddessen sorgt ein musikali-
sches Rahmenprogramm für bes-
te Stimmung in der Festhalle. Für
das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich ebenfalls gesorgt: Die
Ökumenische Hospizgruppe Ma-
rienheide verwöhnt die Gäste mit
frisch gebackenen Waffeln und
heißem Kaffee - eine schöne Ge-
legenheit, Gemeinschaft zu erle-
ben und gleichzeitig Gutes zu tun.
Zum Abschluss des Tages steigt
ab 20 Uhr die große After-Zug-
Party, bei der erneut DJ Uli „DJ 4

rent“ die Regler übernimmt.
Der letzte Tag des Schützenfestes
beginnt am Morgen mit dem Ab-
holen der Majestäten und einem
gemeinsamen Marsch zur Fest-
halle. Dort erwartet die Gäste ein
großes gemeinsames Frühstück,
offen für alle, die im Voraus eine
Frühstücksmarke erworben ha-
ben! Im Anschluss geht das Früh-
stück nahtlos in einen geselligen
Frühschoppen über. In der Horri-
do-Arena wird der Heiermann mit
dem Lasergewehr ausgeschossen
- ein heiß umkämpfter Wander-
pokal, der jedes Jahr unter Spon-
soren und Heier Geschäftsleuten
neu ermittelt wird. Zeitgleich wird
auf dem Schießstand außerhalb
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der Festhalle um die Prinzenwür-
de für das kommende Regent-
schaftsjahr gerungen. Den weite-
ren Verlauf bestimmt die große
Verlosung, bevor der Tag mit dem
feierlichen Höhepunkt endet: der
Krönung der neuen Majestäten
Ganz besonders freuen wir uns
darüber, dass die Freiwillige Feu-
erwehr Marienheide erneut mit
viel Engagement und Herzblut für
das leibliche Wohl der Gäste sor-
gen wird. Von Grillgut über Cham-
pions bis Pizza ist alles dabei, was
das Festherz begehrt.
Trotz aller Vorfreude soll an die-
ser Stelle nicht unerwähnt blei-
ben, dass auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Hürden zu be-
wältigen waren, um das Schüt-
zenfest so wie wir es kennen
überhaupt stattfinden lassen zu
können. Das vermeintlich „einfa-
che“ Feiern unseres Brauchtums
wird zunehmend zu einer organi-
satorischen Herausforderung. Die
Auflagen, Anforderungen und der
Aufwand rund um das Fest neh-
men stetig zu - und die wesentli-
chen Aspekte, nämlich Gemein-
schaft, Tradition und Geselligkeit,
geraten dabei leider immer öfter
ins Hintertreffen. Es ist bedauer-
lich, dass gerade diese wertvol-
len Elemente unseres Schützen-
wesens unter den steigenden Be-
lastungen leiden müssen. Umso
wichtiger ist es, dass wir alle ge-
meinsam daran arbeiten, den
Kern unseres Festes lebendig zu
halten - trotz aller Widrigkeiten.
Der Schützenverein freut sich
also auf ein stimmungsvolles,
fröhliches und friedliches Schüt-
zenfest - mit guter Laune für
Groß und Klein.
Horrido!
TH
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Wichtige Hinweise zum Schützenfest
Der Schützenverein Marienheide informiert
Die grün-weiße Saison hat das
Oberbergische schon wieder
fest im Griff und auch die Ma-

rienheider Schützen setzen zum
Endspurt für das nahende Schüt-
zenfest vom 4. bis 7. Juli an.

Vorab möchten wir gerne einige
Infos an Sie weitergeben:
Unser gemeinschaftliches Früh-gemeinschaftliches Früh-gemeinschaftliches Früh-gemeinschaftliches Früh-gemeinschaftliches Früh-

stückstückstückstückstück am Montagmorgen (7.
Juli, 10:30 bis 11:30 Uhr) in der
Horrido-Arena: Die Frühstücks-
märkchen hierfür sind wieder im
Voraus bis einschließlich 30. Juni
für 5 Euro in der Gaststätte Al-
ter Bahnhof oder bei Lotto -
Presse - Tabak Yvonne Junghö-
fer zu erwerben. Dazu sei
nochmal erwähnt, dass dieses
Frühstück nicht nur für die
Schützen ist. Ein jeder ist herz-
lich eingeladen und willkommen.
Weiterhin sind wir auf der Su-
che nach engagierten Mitbür-
gern, die uns helfen die Zugwe-
ge am Festwochenende abzusi-
chern. Ohne diese Absicherung
können die Festzüge nicht statt-
finden. Wir sind also dringend
auf ihre Mithi l feMithi l feMithi l feMithi l feMithi l fe angewiesen.
Für Sie würde dies keinen gro-
ßen Aufwand bedeuten, es geht
lediglich darum, kurz unterstüt-
zend mitanzupacken. Melden sie
sich daher gerne bei unserem
Vorstand oder den Offizieren.
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Am Schützenfest-Samstag, das
ist der 5. Juli, werden wieder
getreu unseres Schützenmar-
sches, in dem es heißt: „Das
Schützenfest künden Böller
an“, KanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsse den Be-
ginn des Heier Schützenfestes
verkünden. Es werden also zwi-
schen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr
mehrere Kanonenschüsse im
gesamten Dorf zu hören sein.
Wir freuen uns schon jetzt auf
das diesjährige Schützenfest!
Horrido
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei FDPartei FDPartei FDPartei FDPartei FDP

Wahlparteitag der FDP Marienheide
Heier Liberale bestimmen ihre Kandidaten zur Kommunalwahl
Auf ihrem Wahlparteitag haben
die Heier Liberalen ihre Kandida-
ten für die Kommunalwahlen, die
am 14.09.25 stattfinden, aufge-
stellt. Eine breite Mischung aus
jungen Leuten und erfahrenen
Kandidaten hat sich formiert.
Als Spitzenkandidat auf Platz 1
der Reserveliste wurde Jürgen
Rittel, der bisher schon den Orts-
verband und die Fraktion leitet,
einstimmig von den Parteimitglie-
dern gewählt. Auf Platz 2 wurde

Lukas Körbel und auf Platz 3 der
Resrveliste wurde Lukas Maurer
nominiert, zwei Nachwuchskom-
munalpolitiker, die sich sehr auf
ein Ratsmandat freuen würden.
Die weiteren Plätze belegen auf
Platz 4 Dr. Stefan Viebahn, Platz 5
Emmi Körbel, Platz 6 Julian Rittel,
Platz 7 Hans- Dieter Schattschnei-
der, Platz 8 Wilfrid Körbel, Platz 9
Marlies Heringer und Platz 10 Die-
ter Beckmann.
Die Kandidaten in den einzelnen

Wahlbezirken:
WB 1 Rathaus - Jürgen Rittel
WB 2 Dorfmitte/Provinzial - Lukas
Maurer
WB 3 Wette/Winkel - Julian Rittel
WB 4 Wüllenberg/Reppinghausen
- H.D Schattschneider
WB 5 Griemeringhausen - Moni-
que Maurer
WB 6 Linge - Dieter Beckmann
WB 7 Kempershöhe - Christa Kro-
nenberg
WB 8 Gimborn/Jedinghagen - Ker-

stin Beckmann
WB 9 Kotthausen - Emmi Körbel
WB 10 Kalsbach - Lukas Körbel
WB 11 Rodt - Marlies Heringer
WB 12 Müllenbach - Dr. Stefan
Viebahn
WB 13 Dannenberg -
Wilfrid Körbel
Alle Kandidaten erzielten ein ein-
stimmiges Wahlergebnis
Jürgen Rittel, Fraktions-Ortsvor-
sitzender

Jürgen Rittel

Ende: Aus der Arbeit der Partei FDP

Anzeige

Zum Gedenken an Rudolf Heedt
Die CDU Marienheide trauert um
Rudolf HeedtRudolf HeedtRudolf HeedtRudolf HeedtRudolf Heedt, der am
20.06.2025 im Alter von 83 Jah-
ren in TrabenˆTrarbach verstor-
ben ist. Mit ihm verlieren wir
ein besonders engagiertes und
langjähriges Mitglied unserer
politischen Gemeinschaft.
Rudolf Heedt war 50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre
Mitglied der CDU Marienhei-Mitglied der CDU Marienhei-Mitglied der CDU Marienhei-Mitglied der CDU Marienhei-Mitglied der CDU Marienhei-
dedededede und hat sich in dieser Zeit
in vielfältiger Weise um unse-
re Gemeinde verdient ge-

macht. Von 1975 bis 20091975 bis 20091975 bis 20091975 bis 20091975 bis 2009 war
er Mitglied des Rates der Ge-
meinde Marienheide und setzte
sich mit großem Engagement für
die Belange der Bürgerinnen
und Bürger ein. In seiner akti-
ven Zeit war er unter anderem
Vorsitzender des Schulaus-
schusses, Fraktionssprecher der
CDU sowie Mitglied im Sozial-
und Sportausschuss.
Besonders engagierte er sich für
die Einrichtung einer Gesamt-Einrichtung einer Gesamt-Einrichtung einer Gesamt-Einrichtung einer Gesamt-Einrichtung einer Gesamt-

schule, die Reaktivierung derschule, die Reaktivierung derschule, die Reaktivierung derschule, die Reaktivierung derschule, die Reaktivierung der
Endstation der City-Bahn KölnEndstation der City-Bahn KölnEndstation der City-Bahn KölnEndstation der City-Bahn KölnEndstation der City-Bahn Köln
in Marienheide sowie den Hal-Hal-Hal-Hal-Hal-
tepunkt Ktepunkt Ktepunkt Ktepunkt Ktepunkt Kotthausenotthausenotthausenotthausenotthausen. Auch das
SchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbad lag ihm sehr am
Herzen.
Neben seinem politischen Wir-
ken war Rudolf Heedt über Jahr-
zehnte ehrenamtlich im TTTTTurnverurnverurnverurnverurnver-----
ein Kein Kein Kein Kein Kotthausenotthausenotthausenotthausenotthausen und im MännerMännerMännerMännerMänner-----
gesangverein Kgesangverein Kgesangverein Kgesangverein Kgesangverein Kotthausenotthausenotthausenotthausenotthausen aktiv.
Für sein herausragendes Enga-
gement in Politik und Ehrenamt

wurde ihm das BundesverBundesverBundesverBundesverBundesver-----
dienstkreuzdienstkreuzdienstkreuzdienstkreuzdienstkreuz verliehen.
Wir verlieren mit Rudolf Heedt
einen verlässlichen Mitstrei-
ter, einen engagierten Bürger
und einen geschätzten Freund.
Seine Verdienste bleiben unver-
gessen.
Unser Mitgefühl gilt seiner Fa-
milie.
CDU Marienheide
Timo Fuchs
Ortsverbandvorsitzender

Fortsetzung der Titelseite „Diesmal hat fast die Hälfte aller
Kitas aus dem Kreis an dem Festi-
val teilgenommen“, freute sich
Uwe Petsching vom Verkehrsun-
fallpräventionsteam der oberber-
gischen Polizei.
„Diese spielerische Vorbereitung
auf den Straßenverkehr ist we-
sentlich besser als bloße Verbote
- das bewahrt vor Unfällen und
rettet Leben“, sagte Thomas
Garn als Vertreter der Gemeinde
Marienheide. „Das Puppenspiel
ist ein tolles Medium für Bot-
schaften an die Kinder“, lobte
auch Maria del Carmen Fernan-Das Team aus Bielefeld hilft bei der StraßenüberquerungDas Team aus Bielefeld hilft bei der StraßenüberquerungDas Team aus Bielefeld hilft bei der StraßenüberquerungDas Team aus Bielefeld hilft bei der StraßenüberquerungDas Team aus Bielefeld hilft bei der Straßenüberquerung

dez Mendez, Verkehrsreferentin
im NRW-Innenministerium und
zuständig für die polizeiliche Si-
cherheitsarbeit.
Im Obergeschoss des Schlosses
erlebten die Kinder mit Stepha-
nie Killewald auf ihrer mobilen
Bühne, den kleinen Feo Drachen-
kralle, der sich im Wald auf die
Suche nach seinen Flügeln mach-
te und dabei gefährliche Situa-
tionen im Straßenverkehr meis-
tern musste. Begeistert erklär-
ten die Kleinen, ihm dabei hel-
fen zu wollen.
„Ich habe rund 20 Jahre Wach-



Rundblick Marienheide | Nr. 13 | Donnerstag, 03. Juli 2025 | Kw 27 | Rautenberg Media 9

Repair-Cafè und IT-Cafè

Anzeige

Mittelalterspectaculum Denklingen
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2025 vom 13.
bis 7. Juli, zurück! Die histori-
sche Burg Denklingen wird er-
neut zum Schauplatz eines un-
vergesslichen Wochenendes vol-
ler mittelalterlicher Unterhal-
tung und Tradition.
Etwa 40 Aussteller und Ritterlager
werden ihre Waren präsentieren
und die Besucher in das mittelal-
terliche Leben eintauchen lassen.
Von handgefertigten Waren über
traditionelle Speisen und Geträn-
ke, Falknern, Geschichtenerzäh-
lern bis hin zu Musik, Tanz und
Gaukeley - das Mittelalterspecta-
culum Denklingen verspricht ein
Erlebnis für die ganze Familie.
Erleben Sie hautnah, wie das Mit-
telalter zum Leben erweckt wird,
und genießen Sie die einzigarti-
ge Atmosphäre der Burg Den-
klingen. Wir laden Sie herzlich
ein, Teil dieses magischen Spek-
takels zu werden und die Ver-
gangenheit in all ihrer Pracht
wieder aufleben zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie will-
kommen zu heißen!
Öffnungszeiten:
Freitag: 15 - 22 Uhr
Samstag: 11 - 22 Uhr
Sonntag: 11 - 19 Uhr

Der Eintritt beträgt 8€ für das gan-
ze Wochenende!
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises mit
mindestens 60% GdB zahlen 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind frei.
Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email:
tabor@vpz-veranstaltungen.de

Samstag, 5. Juli, 12 bis 15 Uhr imSamstag, 5. Juli, 12 bis 15 Uhr imSamstag, 5. Juli, 12 bis 15 Uhr imSamstag, 5. Juli, 12 bis 15 Uhr imSamstag, 5. Juli, 12 bis 15 Uhr im
AWO - Bildungs-Centrum, Leppe-AWO - Bildungs-Centrum, Leppe-AWO - Bildungs-Centrum, Leppe-AWO - Bildungs-Centrum, Leppe-AWO - Bildungs-Centrum, Leppe-
straße 8 (Eingang Marktplatz 6)straße 8 (Eingang Marktplatz 6)straße 8 (Eingang Marktplatz 6)straße 8 (Eingang Marktplatz 6)straße 8 (Eingang Marktplatz 6)
Veranstalter: Ehrenamtsinitiative
Weitblick des Oberbergischen
Kreises in Kooperation mit dem
AWO-Ortsverein Marienheide-
Wipperfürth.
Eine Anmeldung für das IT-Cafè

ist erforderlich bei Silvia Förster,
Tel. 0178 - 2045078 oder E-Mail:
marienheide@weitblick-obk.de.
Im Bereich Elektronik und Elek-
trik werden weiterhin ehrenamt-
liche Mitarbeiter gesucht.
Im August haben wir Sommerpau-
se, das nächste Repair-Café fin-
det am 6. September statt.

Begrüßung auf der SchlosstreppeBegrüßung auf der SchlosstreppeBegrüßung auf der SchlosstreppeBegrüßung auf der SchlosstreppeBegrüßung auf der Schlosstreppe

und Wechseldienst wirklich mit
Herz gemacht“, schilderte Stepha-
nie Killewald nach der Vorstel-
lung. „Aber irgendwann brauchte
ich einen Tapetenwechsel.“ Die
neue Aufgabe hatte sie verlockt:
„Ich habe schon bei meinen Kin-
dern mit Stofftieren geschauspie-
lert.“ Die Geschichte mit dem Dra-
chen Feo hat sie sich selbst aus-
gedacht.
Auch die anderen Puppenbühnen

rückten die Straßenüberquerung
in den Fokus und plädierten für
das Tragen von Warnwesten und
Klackbändern bei schlechtem
Wetter oder in der Dunkelheit. Im
Bus der Puppenbühne Unna galt
es etwa, den ausgebrochenen Lö-
wen Simba wieder einzufangen
und bei dem Düsseldorfer Team
hatte ein „Spuk“ das grüne Licht
der Ampel ausgepustet.
(mk)
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Zwischen Stadtkultur
und Alpenblick
Erdkunde-Kurs der Gesamtschule
Marienheide auf Exkursion in München

Anzeige

Kinderkochkurse bei
AggerEnergie in den
Sommerferien
Im Kochstudio der AggerEner-
gie finden in den Sommerferien
wieder Kochkurse für Kids von
7-12 Jahren statt. Hier erleben
Kinder Spaß am Kochen und Ler-
nen neben Küchentechniken
auch gesunde und frische Le-
bensmittel kennen.
Es handelt sich um mehrere Ein-
zeltermine, die zwischen dem
16. Juli und dem 20. August

jeweils von 9:30 Uhr bis 12:00
Uhr im Verwaltungsgebäude der
AggerEnergie in der Alexander-
Fleming-Straße 2 in Gummers-
bach stattfinden. Die Kosten be-
laufen sich auf 5 € pro Kind. Die
Termine, weitere Informationen
sowie das Anmeldeformular fin-
det man auf der Website der Ag-
gerEnergie unter
www.aggerenergie.de/kochstudio

Erkunde-Kurs auf dem Wendelstein. Fotos: GE-MarienheideErkunde-Kurs auf dem Wendelstein. Fotos: GE-MarienheideErkunde-Kurs auf dem Wendelstein. Fotos: GE-MarienheideErkunde-Kurs auf dem Wendelstein. Fotos: GE-MarienheideErkunde-Kurs auf dem Wendelstein. Fotos: GE-Marienheide

Ende Mai unternahm der Geogra-
fie-Leistungskurs der Q1 (Jahr-
gangsstufe 12) der Gesamtschu-
le Marienheide eine spannende
und lehrreiche Exkursion in die
bayerische Landeshauptstadt
München. Vielfältige geographi-
sche Inhalte aus Stadt-, Wirt-
schafts- und Physischer Geogra-
fie wurden thematisiert. Beglei-
tet wurden die Schüler*innen
der Oberstufe wurde von Nadi-
ne Klein und Stefan Kayser.

Ankunft und erster EindruckAnkunft und erster EindruckAnkunft und erster EindruckAnkunft und erster EindruckAnkunft und erster Eindruck
Die Reise begann mit einer ent-
spannten und schnellen ICE-
Fahrt von Köln nach München.
Untergebracht war die Gruppe
in einem Hotel nahe dem Hirsch-
garten - zentral gelegen mit op-
timaler Anbindung an den öffent-
lichen Nahverkehr.

Historisch-genetische Stadtent-Historisch-genetische Stadtent-Historisch-genetische Stadtent-Historisch-genetische Stadtent-Historisch-genetische Stadtent-
wicklung und urbane Lebens-wicklung und urbane Lebens-wicklung und urbane Lebens-wicklung und urbane Lebens-wicklung und urbane Lebens-
wirklichkeitwirklichkeitwirklichkeitwirklichkeitwirklichkeit
Am zweiten Tag führte eine Fuß-
exkursion zur historisch-geneti-
schen Stadtentwicklung durch
die Altstadt - vom Sendlinger Tor
über die prachtvolle Asamkirche
bis zum Marienplatz, vorbei am
Rinder- und Viktualienmarkt und
dem berühmten Hofbräuhaus.

Nach einer kurzen Mittagspau-
se ging es am Nachmittag nach
Neuperlach, einem in den 60er/
70er Jahren angelegten Stadt-
teil, der als Satelliten-Stadt mit
Großwohnsiedlungen, Gewerbe-
gebiet und Einkaufszentrum ge-
plant wurde. Dort verschafften
wir uns einen Überblick und
sprachen mit einer langjährigen
Bewohnerin, die in einer unre-
novierten 39-Quadratmeter-
Wohnung im sechsten Stock lebt
- mit Alpenblick, für 599 Euro
warm.

Natur pur: Geologische Exkursi-Natur pur: Geologische Exkursi-Natur pur: Geologische Exkursi-Natur pur: Geologische Exkursi-Natur pur: Geologische Exkursi-
on auf den on auf den on auf den on auf den on auf den WWWWWendelsteinendelsteinendelsteinendelsteinendelstein
Am dritten Tag stand die Physi-
sche Geografie im Mittelpunkt.
Mit der Bayerischen Regional-
bahn und einer Gondel ging es
zum 1.838 Meter hohen Wen-
delstein. Dort erwartete die
Gruppe eine geologische Alpen-
exkursion entlang des alpinen
Steigs und Panoramawegs rund
um den Wendelsteingipfel. Bei
bestem Wetter, mit leichtem
Schneefall am Ende der Tour,
erlebten die Teilnehmenden eine
faszinierende Naturkulisse mit
Schneeresten, Schlüsselblumen,
Enzian, Anemonen und Dohlen.
Der Rundumblick reichte vom Al-
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penvorland über die Nördlichen
Kalkalpen bis zu den Zentralal-
pen.

KKKKKulturulturulturulturultur,,,,, Design und urbane  Design und urbane  Design und urbane  Design und urbane  Design und urbane VVVVViel-iel-iel-iel-iel-
faltfaltfaltfaltfalt
Der vierte Tag begann - dem reg-
nerischen Wetter geschuldet - mit
einem freien Vormittag, den eini-
ge nutzten, um den Hirschgarten
zu erkunden. Am Nachmittag
stand ein Besuch der Pinakothek
der Moderne auf dem Programm -
mit Ausstellungen zu Design,
Kunst und Architektur. Im An-
schluss besuchten einige das
BMW-Museum oder erkundeten
den Olympiapark. Andere radel-
ten durch den Englischen Garten.

Wissenschaftlicher Wissenschaftlicher Wissenschaftlicher Wissenschaftlicher Wissenschaftlicher Abschluss undAbschluss undAbschluss undAbschluss undAbschluss und
HeimreiseHeimreiseHeimreiseHeimreiseHeimreise
Zum Abschluss besuchte der Kurs
unter Leitung von Nadine Klein
und Stefan Kayser eine Vorlesung
an der Fakultät für Geowissen-
schaften der Ludwig-Maximilian-
Universität München auf Einla-
dung von Dekan Professor Lud-
wig. Er referierte über regionale
Aspekte des globalen Wandels mit
Schwerpunkt „Umweltmodellie-
rung“ - ein spannender Einblick
in diesen Teilbereich der Geowis-
senschaften und ein guter „Vor-
geschmack“ auf die nahe Studi-
enzeit nach dem Abitur.
Nach intensiven Tagen voller Ein-
drücke und neuer Erkenntnisse
trat die Gruppe die Rückreise
nach Köln an. Die Exkursion war
nicht nur informativ und thema-
tisch abwechslungsreich, sondern
auch ein gemeinschaftliches Er-
lebnis, das allen in sehr positiver
Erinnerung bleiben wird.

Gesamtschüler in der Ludwig-Maximilian-Universität MünchenGesamtschüler in der Ludwig-Maximilian-Universität MünchenGesamtschüler in der Ludwig-Maximilian-Universität MünchenGesamtschüler in der Ludwig-Maximilian-Universität MünchenGesamtschüler in der Ludwig-Maximilian-Universität München

NeuperlachNeuperlachNeuperlachNeuperlachNeuperlach

Ev.-Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 27 bis 28

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Besuchen Sie uns auch im Inter-
net:

evangelischfreikirchliche
missionsgemeindemarienheideev.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht: „Wer zu
mir kommt, den werde ich nicht
hinausstoßen!“ Johannes 6,37

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll  

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreichbabar 

Kleiderkammer Stöberkiste
- Wo Kleidung ein zweites Leben beginnt

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
10:15 Uhr - Gottesdienst im Fami-
lienzentrum Müllenbach mit an-
schießendem Sommerfest
13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide
Sommerpause Kirchengemeinde

vom 14. Juli bis einschließlich 3.
August.
Wir werden vertreten durch die
Ev. Kirchengemeinde Hülsen-
busch-Kotthausen.
Gottesdienste in Kotthausen undGottesdienste in Kotthausen undGottesdienste in Kotthausen undGottesdienste in Kotthausen undGottesdienste in Kotthausen und
HülsenbuschHülsenbuschHülsenbuschHülsenbuschHülsenbusch
20. Juli20. Juli20. Juli20. Juli20. Juli
11 Uhr - Familiengottesdienst (Re-

gionalgottesdienst) Kirche Kott-
hausen mit Thomas Marhöfer
27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli
10 Uhr - Kirche Kotthausen (Regi-
onalgottesdienst) mit Gabriele
Bach
3.3.3.3.3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Kirche Hülsenbusch (Re-
gionalgottesdienst)
Anders als im Gemeindebrief an-
gekündigt!!!
TTTTTauftermine 2025:auftermine 2025:auftermine 2025:auftermine 2025:auftermine 2025:
24. August, 15 Uhr: Taufgottesdienst
in der Kirche in Marienheide
9. November, voraussichtlich 11
Uhr, im Rahmen eines Familien-
gottesdienstes in Müllenbach
Bei Interesse an einem Taufter-
min wenden Sie sich bitte an
Pfr.Maik Sommer unter
maik.sommer@ekir.de oder an das

Gemeindebüro unter
muellenbach@ekir.de.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Montag und Mittwoch,
9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr, nur
telefonisch, Termine nur nach vor-
heriger Absprache.
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483 oder
muellenbach@ekir.de.
Urlaub Gemeindebüro:Urlaub Gemeindebüro:Urlaub Gemeindebüro:Urlaub Gemeindebüro:Urlaub Gemeindebüro:
11.11.11.11.11. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
In dringenden Verwaltungsfragen
wenden Sie sich bitte an Diakonin
Sigrid Marx unter
sigrid.marx@ekir.de oder
0163/4853824.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage
www.kirchemm.ekir.de.

Mitten im Herzen von Marienhei-
de, etwas versteckt und doch
längst kein Geheimtipp mehr,
liegt ein ganz besonderer Ort: die
Kleiderkammer Stöberkiste - eine
Einrichtung der Caritas. Was von
außen aussieht wie eine einfache
Kleiderkammer, ist innen ein wah-
res Schatzkästchen - voller Ge-
schichten, Modehighlights und
echter Herzenswärme. Zu finden
ist die Stöberkiste im Souterrain
des kath. Pfarrheims in Marien-
heide, Klosterstraße 12.
Hier wirken ehrenamtlich 19 Frau-
en, die mit Herz, Engagement und
viel Sinn für Stil dafür sorgen, dass
jedes Kleidungsstück eine neue
Chance bekommt. Mit Witz, Klar-
heit und einem offenen Ohr für
die Kundschaft sorgen sie für gute
Stimmung und gute Kleidung.
Für handwerkliche, finanzielle so-
wie organisatorische Aufgaben
werden die Frauen von drei Män-
nern unterstützt.
An drei Tagen pro Woche öffnet
die Stöberkiste ihre Türen:
dienstags, 9:30 bis 11:30 Uhr
mittwochs, 9 bis 10:30 Uhr und
15 bis 17 Uhr
donnerstags, 15 bis 17 Uhr
Verkauft werden gut erhaltene
Kleidung, Schuhe, Bettwäsche und
immer wieder auch ein kleines
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Designerstück oder ein echter Vin-
tage-Schatz. Wer durch die Rega-
le stöbert, findet nicht nur das
passende Hemd oder eine schi-
cke Jacke, sondern oft auch einen
netten Plausch oder einen Grund
zum Lächeln.
Der größte Schatz aber sind die
Menschen, die treue Kundschaft,
die längst über die Grenzen von
Marienheide hinausreicht und
natürlich das engagierte Team,
das mit viel Herzblut Woche für
Woche seine Zeit schenkt.
Die Einnahmen kommen direkt
bedürftigen Gemeinde-Mitglie-
dern zugute. So schließt sich der
Kreis: Aus Kleidung wird Hilfe, aus
Hilfe wird Gemeinschaft.
Ihre gut erhaltenen und sauberen
Kleidungsstücke nehmen wir gerne
zu den Öffnungszeiten an. Bei Fra-
gen: Telefon während der Öffnungs-
zeiten 02264 2009019 oder 02264
6197 Georg Lichtinghagen.
Das Team vom Mittwoch Nachmittag
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Sommerbiathlon-Landesmeisterschaft 2025
Lindlarer Athletinnen und Athleten trotzen Hitze und Sturm

vorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Branco vorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heider

Mit zehn Sommerbiathletinnen
und -biathleten nahm der Schüt-
zenverein Lindlar an der Landes-
meisterschaft in Raubach im
Westerwald teil. Dort trafen sie
auf starke Konkurrenz aus den
hessischen und westfälischen
Landesverbänden. Unter teils
extremen Witterungsbedingun-
gen kämpften die Sportlerinnen
und Sportler nicht nur um Me-
daillen, sondern auch um die
begehrten Startplätze bei der
Deutschen Meisterschaft im
September in Niedersachsen.
Am Samstag fanden die Sprint-
wettkämpfe bei Temperaturen
von über 30 Grad statt. Sowohl
die Laufstrecke als auch der
Schießstand lagen ungeschützt
in der prallen Sonne - eine gro-
ße Herausforderung für alle Teil-
nehmenden. Dennoch konnten
sich mehrere Lindlarer Athlet-
innen und Athleten durchsetzen
und sicherten sich den Landes-
meistertitel:
• Leonor Schüttler-Branco
• Nils Heider
• Johanna Wirtz
• Leonie Huth
• Betina Brückmann
Die Silbermedaille ging an:
• Judith Wirtz
• Niklas Berger
• Greta Klumpe

Am Sonntag standen die Massen-
start-Wettkämpfe auf dem Pro-
gramm. Zwar waren die Tempera-
turen moderater, jedoch er-
schwerten böiger Wind und dro-
hende Gewitter die Bedingungen.
Trotz allem konnten die Lindlarer
Sportlerinnen und Sportler erneut
zahlreiche Erfolge feiern:
Goldmedaillen erhielten:
• Leonor Schüttler-Branco

• Nils Heider
• Johanna Wirtz
• Betina Brückmann
Silber ging an:
• Judith Wirtz
• Norbert Wolf
• Greta Klumpe
Die Bronzemedaille sicherte sich:
• Tobias Müller
Besonders erfreulich: Alle teil-
nehmenden Lindlarer Athlet-

innen und Athleten haben sich
für die Deutsche Meisterschaft
im September qualifiziert.
Der Schützenverein Lindlar gra-
tuliert seinen erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportlern zu
den hervorragenden Leistungen
und bedankt sich bei den Aus-
richtern der Landesmeister-
schaft für die gelungene Veran-
staltung.

Das Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in Raubach
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Starkregen und Hochwasser:
Hilfreiche Internetseiten, Apps und Karten
Die Kreisverwaltung informiert
monatlich zum Thema Notfallvor-
sorge. Diesmal geht es um hilfrei-
che Internetseiten, Apps und Abo-
Dienste bei Extremwetterereig-
nissen.
Oberbergischer Kreis. Bald jährt
sich die Flutkatastrophe an der
Ahr zum vierten Mal. Ein Stark-
bzw. Dauerregen ließ den Fluss
im Ahrtal damals über die Ufer
treten. Zerstörte Ortschaften,
verwüstete Landschaften, viele
Verletze und einige Tote waren
die Folge.

Das landesweite Extremwetter-
ereignis im Juli 2021 hinterließ
- in vergleichsweise geringerem
Maße - auch in Teilen des Ober-
bergischen Kreises Spuren. Bis
zu 1.300 Einsatzkräfte waren
zu Spitzenzeiten im Einsatz, um
die Unwetterschäden zu besei-
tigen. Einsatzschwerpunkt war
der Kreis-Norden in den Stadt-
gebieten Hückeswagen und
Wipperfürth. Aber auch in Gum-
mersbach, Lindlar und Engels-
kirchen sorgten die starken
Regenfälle für Überflutungen.

Durch den Klimawandel werden
Extremwetterereignisse leider
künftig häufiger in Nordrhein-
Westfalen erwartet. Um auf sol-
che Szenarien vorbereitet und
im Notfall gewarnt zu sein, gibt
es hilfreiche Internetseiten und
Apps.
Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :Karten für das Kreisgebiet :
www.obk.de/rio
Auf seinem Geodaten-Online-
portal „Raum-Information-Ob-
erberg“ (RIO) stellt der Ober-
bergische Kreis Karten zu Hoch-
wassergefahr und -risiko, Über-
schwemmungsgebieten sowie
Starkregengefahr und -risiko
bereit. Die Karten sind im Be-
reich „Starkregen“ für die je-
weilige Wohnadresse abrufbar.
Hochwasserportal  NRW:Hochwasserportal  NRW:Hochwasserportal  NRW:Hochwasserportal  NRW:Hochwasserportal  NRW:
ww.hochwasserportal.nrw.de
Das LANUV veröffentlicht fort-
laufend Messdaten von derzeit
304 Pegeln in NRW. Bei
bevorstehenden und aktuellen
Hochwasserlagen werden
zudem hydrologische Lagebe-
richte zur Entwicklung der Si-
tuation bereitgestellt.
Umweltportal  NRW:Umweltportal  NRW:Umweltportal  NRW:Umweltportal  NRW:Umweltportal  NRW:
www.umweltportal.nrw.de
Das Portal bietet Zugang zu
Webseiten, Messergebnissen,
Übersichtskarten, Umweltindi-
katoren, Berichten und Doku-
menten. Auch aktuelle Warn-

meldungen zu Umweltereignis-
sen können abonniert werden.
WWWWWarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KATTTTT-----
WARN:WARN:WARN:WARN:WARN:
Diese Warn-Apps können Sie
vor Hochwasser warnen. Hierfür
müssen in den Einstellungen
entsprechende Benachrichti-
gungen aktiviert werden. Sie
können Mitteilungen für den
aktuellen Standort oder selbst
festgelegte Orte abonnieren.
Im Notfall erhalten Sie über die
Apps konkrete Handlungsemp-
fehlungen.
MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:
Benutzerdefinierte Schwellen-
werte für persönlich relevante
Pegel einrichten und bei Über-
schreitung benachrichtigt wer-
den.
hochwhochwhochwhochwhochwasserasserasserasserasser-app-app-app-app-app.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (Web-eb-eb-eb-eb-
App)App)App)App)App)
Risikoermittlung für das eige-
ne Zuhause.
Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:
Der „Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“ des Bundes-
amts für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe widmet
dem Themenschwerpunkt
„Hochwasser“ ein ganzes Ka-
pitel. Die Broschüre enthält
Tipps zur Vorsorge sowie dem
richtigen Handeln während ei-
nes Hochwassers und nach ei-
nem Hochwasser. Sie können
sie über www.bbk.bund.de als
PDF-Dokument herunterladen
oder ein Druckexemplar kosten-
frei bestellen. Die Druckversi-
on erhalten Sie zudem bei Ihrer
Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung und im Kreishaus.
Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-
ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:
Der Oberbergische Kreis stellt
auf www.obk.de/notfall-info In-
formationen zum Thema Not-
fallvorsorge bereit. Unter
www.obk.de/starkregen infor-
miert die Kreisverwaltung über
das kreisweite Starkregenrisi-
komanagement und benennt
Ansprechpersonen in den Kom-
munen.
Auf www.kooperation-agger-
wupper.de erhalten Sie Informatio-
nen zur „Kooperation Überflutungs-
vorsorge an Agger und Wupper“.
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus
Für viele Hausbesitzer ist die
Terrasse das Sommerwohnzim-
mer - ein Ort der Entspannung
und Begegnung für die ganze
Familie im Grünen. Damit sie
optisch sowie funktional über-
zeugt und zum Lebensstil passt,
sollte der Freisitz frühzeitig in
die Hausplanung einbezogen
werden. Besonders im Fertig-
hausbau mit seiner kurzen Bau-
zeit, lohnt sich vorausschauen-
des Planen:

So kann die Terrasse direkt
nach dem Hausbau realisiert
und von Anfang an genutzt wer-
den. „Haus und Terrasse ge-
meinsam zu planen, schafft in
vielerlei Hinsicht einen Mehr-
wert - gestalterisch, funktional
wie auch wirtschaftlich, denn
nachträgliche Arbeiten können
mitunter teuer werden“, so Fa-
bian Tews, Pressesprecher des
Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF).

FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse
gleich bei der Hausplanung mit-
zudenken. Auf diese Weise las-
sen sich Strom- und Wasseran-
schlüsse, Übergänge  vom Haus
zur Terrasse und auch Erdarbei-
ten effizient ausführen und un-
nötige Zusatzkosten im
Nachhinein vermeiden. „Der
Fertigbau zeichnet sich durch
eine präzise Planbarkeit aus,
da der hohe Vorfertigungsgrad
eine optimale Abstimmung von
Haus- und Außengestaltung er-
möglicht“, so Tews.

Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bil-
den die Basis für  eine langle-
bige, pflegeleichte und ästhe-
tisch  ansprechende Terrasse.
Witterungsbeständige Hölzer,
Naturstein oder moderne Ver-
bundwerkstoffe vereinen Funk-
tionalität mit stilvoller Gestal-
tung und reduzieren den Pfle-
geaufwand. Auch die Lage spielt
eine entscheidende Rolle: Eine
Südterrasse bietet ganztägig

Sonne, während eine Ost- oder
Westlage für angenehme Licht-
verhältnisse am Morgen oder
Abend sorgt. Bei der Planung
des Freisitzes sollte man die
zukünftige Nutzung einbezie-
hen. Soll die Terrasse ein ruhi-
ger Rückzugsort sein oder Platz
für die ganze Familie, Gäste
und gesellige Abende bieten?
Diese Überlegung gilt es
möglichst früh in die Planung
einfließen zu lassen, um best-
mögliche Lösungen zu finden.

Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphä-
re und machen die Terrasse
ganzjährig nutzbar. Pflanztrö-
ge, Holztrennwände oder Rank-
hilfen sowie Pergolen oder tex-
tile Sonnensegel geben dem
Außenbereich Struktur und er-
zeugen eine gemütliche  Atmos-
phäre. Lichtquellen wie LED-
Spots, Wandleuchten oder mo-
bile Solarleuchten ergänzen den
Freisitz mit einer stimmungs-
vollen Beleuchtung für gemüt-
liche Abende. „Baufamilien
wollen den Garten als Verlän-
gerung ihres Wohnraums nut-
zen“, sagt der BDF-Sprecher.

„Wenn Haus und Außenbereich
zusammen gedacht werden,
formt sich ein durchgängiges
Lebensgefühl.“

Mit Weitblick bei der Terras-
senplanung entsteht ein erwei-
terter Wohnraum, der zu den
Lebensgewohnheiten passt. Die
Vorteile des Fertighausbaus
kommen hier voll zum Tragen.

Ein auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild des
Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.
Foto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom Jasny
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Bever-Talsperre: Gute Wasserqualität an Badestellen
Vorsicht ist wegen des niedrigen Wasserstands geboten

Bever-Talsperre. Foto: WupperverbandBever-Talsperre. Foto: WupperverbandBever-Talsperre. Foto: WupperverbandBever-Talsperre. Foto: WupperverbandBever-Talsperre. Foto: Wupperverband

Aufgrund des über Monate feh-
lenden Regens, niedriger Zuflüs-
se und der Gewährleistung der
Niedrigwasseraufhöhung in der
Wupper hat die Bever-Talsperre
einen außergewöhnlich niedrigen
Füllstand. Aktuell liegt ihr Stauin-
halt bei 54 Prozent.
Während Bootsbesitzer gebeten
wurden, vorsorglich ihre Segel-
boote herauszuholen, ist Baden
an den offiziellen Badestellen so-
wie Wassersport wie Stand-up-
Paddling oder Paddeln mit Kanus
zurzeit noch möglich.
Trotz des niedrigen Stauinhalts
ist die Wasserqualität aktuell
sehr gut. Dies zeigen die Ergeb-
nisse der Untersuchung an den
offiziellen Badestellen, die das
Gesundheitsamt des Oberberg-
ischen Kreises am 10. Juni durch-
geführt hat.
Bei den täglichen Sichtkontrollen
wird der Talsperrenbetrieb des
Wupperverbands wegen der ho-
hen Temperaturen in den nächsten
Tagen weiterhin ein Augenmerk auf
die Wasserqualität legen.
Mit dem gesunkenen Wasser-
stand wurden die Bojen und Be-
grenzungen der offiziellen Badest-
ellen bereits innerhalb der sich
zurückziehenden Wasserfläche
verlegt. Die DLRG hatte diese Be-
reiche auch vorsorglich abge-

taucht.
WWWWWupperverband bittet um upperverband bittet um upperverband bittet um upperverband bittet um upperverband bittet um VVVVVororororor-----
sicht und sicht und sicht und sicht und sicht und AufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkeiteiteiteiteit
Dennoch bringt der niedrige Was-
serstand so manches zutage, was
sonst tiefer unter der Wasserflä-
che liegt.
So werden zum Beispiel frühere
Wege oder ehemalige Brücken-
bauwerke sichtbar, die sonst in
der Talsperre versunken sind.
An den Ufern gibt es außerdem
Stellen mit weicherem Sediment.
Diese Zonen sind matschig und
nicht gut begehbar, da man hier

einsinken kann.
Wegen der geringeren Wassertie-
fe sollen Badegäste auf keinen
Fall in die Talsperre springen.
Alle Nutzerinnen und Nutzer der
Talsperre werden daher aufgefor-
dert, vorsichtig zu sein. Der Was-
sersport erfolgt grundsätzlich auf
eigene Gefahr.
Auffällige Funde am Ufer bitteAuffällige Funde am Ufer bitteAuffällige Funde am Ufer bitteAuffällige Funde am Ufer bitteAuffällige Funde am Ufer bitte
meldenmeldenmeldenmeldenmelden
Auch in Uferbereichen ist Wach-
samkeit geboten: Falls in den tro-
cken gefallenen Uferabschnitten
auffällige Gegenstände gefunden
werden, die an den offiziellen Ba-
destellen zum Beispiel eine Ver-
letzungsgefahr darstellen könn-
ten, bitte beim Wupperverband
unter 0202 583-571 melden.
Im Herbst 2020 waren beim da-
maligen niedrigen Wasserstand in
der Bever-Talsperre Kampfmittel
- Granaten und Munition - im Be-
reich des Neye-Arms gefunden
worden. Damals hatte der Wup-
perverband einen rund 200 Meter
langen Uferabschnitt von einer
Fachfirma sondieren lassen. Die
damalige Prüfung durch den
Kampfmittelräumdienst der Be-
zirksregierung und das Ordnungs-
amt Hückeswagen hatte keine
fundierten Verdachtsmomente für
weitere Kampfmittel ergeben.
Sollten dennoch Freizeitgäste an
der Talsperre verdächtige Gegen-
stände am Ufer finden, sollen die-
se auf keinen Fall berührt oder
bewegt werden. Die Bürgerinnen

und Bürger werden gebeten, in
dem Fall direkt am besten die Po-
lizei oder das Ordnungsamt zu in-
formieren.
Badestellen an benachbarten Badestellen an benachbarten Badestellen an benachbarten Badestellen an benachbarten Badestellen an benachbarten TTTTTal-al-al-al-al-
sperrensperrensperrensperrensperren
Wer aufgrund des niedrigen Was-
serstands zum Baden an eine an-
dere Talsperre gehen möchte, fin-
det eine Alternative zum Beispiel
an der Brucher-Talsperre in Mari-
enheide.
Bei der Untersuchung des Ober-
bergischen Kreises am 10. Juni
hatten alle vier Badestellen eine
sehr gute Wasserqualität. Die
Brucher-Talsperre ist derzeit zu
87 Prozent gefüllt.
An der Lingese-Talsperre in Mari-
enheide weisen zwei Badestellen
eine sehr gute Wasserqualität auf.
Die dritte Badestelle am DRLG-
Haus ist derzeit aufgrund von Blau-
algen gesperrt. Die Lingese-Tal-
sperre hat einen Füllstand von
zurzeit 63 Prozent.
An der Badestelle Kräwinkler Brü-
cke der Wupper-Talsperre führt
das Gesundheitsamt der Stadt
Remscheid monatlich eine Unter-
suchung durch. Anfang Juni wurde
dieser Badestelle eine ausge-
zeichnete Wasserqualität be-
scheinigt. Der Stauinhalt der Wup-
per-Talsperre liegt zurzeit
ebenfalls sehr niedrig bei 39 Pro-
zent und wird bei anhaltender Tro-
ckenheit aufgrund der Niedrigwas-
serabgabe an die Wupper noch
weiter sinken.
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Urban Sketching - Spaß am Skizzieren in deiner Stadt
Mit Skizzenbuch, Pinsel, Stift
und Farbe ziehst du los und ent-
deckst deine Stadt mit ganz neu-
en Augen!
Du zeichnest und malst gerne?
Dann ist Urban Sketching genau
das Richtige für dich. Denn: „Mo-
tive sind überall“ - oder anders
gesagt: „Alles ist es wert, skiz-
ziert zu werden“.
Beim Urban Sketching hältst du
dein städtisches Umfeld direkt vor
Ort zeichnerisch fest. Dadurch
schaust du ganz anders auf Orte,
die dir vielleicht bisher selbstver-
ständlich erschienen sind. Szenen
aus dem Alltag werden locker ge-
zeichnet - also „skizziert“ - und
oft auch farbig gestaltet.
Das Besondere: Du arbeitest nicht
mit Fotos oder aus dem Kopf, son-
dern zeichnest live vor Ort, was
du siehst - mit ganz viel Spaß,
Kreativität und deinen eigenen
Eindrücken.
In diesem kreativen Workshop
lernst du spielerisch verschiede-
ne Techniken kennen, wie man
mit wenigen Strichen eine Szene
einfängt, mit Hell-Dunkel-Kon-
trasten arbeitet oder mit Aqua-

rellfarben Farbe ins Spiel bringt.
Fülle dein Skizzenbuch mit allem,
was dich anspricht: Häuser, Bäu-
me, Fahrzeuge, Menschen - klei-
ne Straßenszenen und besondere
Details.
Alle Materialien bekommst du für
die Dauer des Workshops vor Ort
gestellt.
Und das Beste: Die Teilnahme ist
kostenlos, dank der Förderung
durch den Kulturrucksack NRW.
Deine Werke darfst du natürlich
mit nach Hause nehmen.
Für Jugendliche zwischen 10 und
14 Jahren.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
www.kulturrucksack.nrw.de/ver
anstaltung/urban-sketching-
spass-am-skizzieren-deiner-stadt
Orte und Orte und Orte und Orte und Orte und TTTTTermineermineermineermineermine
• Bergneustadt - Dienstag,

12. August
• Wipperfürth - Mittwoch,

13. August
• Wiehl - Sonntag,

28. September
Jeweils von 13 bis 17 Uhr
Der genaue Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt gegeben.
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe

Kinder und Jugendliche von 10 bis
14 Jahren
VVVVVerererereranstalter und anstalter und anstalter und anstalter und anstalter und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Hans-Christian Sanladerer
E-Mail:
urbansketching@chrisa.de
Telefon: 0172 / 3284026 (bei Fra-
gen einfach melden)
Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den WWWWWorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiter
Hans-Christian Sanladerer ist be-
geisterter Urban Sketcher, Work-
shop-Leiter und Buchautor.
Mehr Infos unter: www.chrisa.de
oder @illuchrisa auf Instagram,
Facebook und Pinterest.
Gefördert durch den Kulturruck-
sack NRW der Landesregierung
NRW und das Kulturamt des Ob-
erbergischen Kreises.

Kunstspaziergang durch Gummersbach:
Kreis bietet Führung mit Stadt- und Kreisarchivar
Führung zu ausgewählten Kunstwerken und Information zu stadthistorischen Hintergründen
Nach den erfolgreichen Kunstspa-
ziergängen durch Reichshof, Lind-
lar und Radevormwald findet nun
die vierte Tour in diesem Jahr in
Gummersbach statt: am Donners-
tag, 3. Juli, von 17:30 bis 19:30 Uhr.
Der Stadt- und Kreisarchivar Man-
fred Huppertz führt zu ausgewähl-
ten Kunstwerken im öffentlichen
Raum. Vom Kreishaus beginnend
spazieren Interessierte in die Fuß-
gängerzone zu zwei Skulpturen von
Michael Schwarze und Waldemar
Wien. Dort besteht auch die Mög-
lichkeit, die „Alte Vogtei“ mit Ge-
mälden von Bruno Goller und Adeli-
ne Jäger zu besichtigen. Danach
geht es weiter zum Steinmüllerge-
lände zur Halle 32 und der Skulptu-
rengruppe „Bürger im Gespräch“
von Jan Frank Demeulenmeester.
Bei dem Kunstspaziergang erhal-
ten die Teilnehmenden auch Infor-
mationen zur Stadtgeschichte und

zu städtebaulichen Innovationen.
Treffpunkt ist vor dem Kreishaus
(Haupteingang), Moltkestr. 42 in
51643 Gummersbach.
Das Projekt wird freundlich geför-
dert durch die Kulturstiftung Ober-
berg der Sparkasse Köln. „Die Un-
terstützung der Kulturstiftung der
Kreisparkasse Köln war entschei-
dend für den Umsetzungserfolg der
Kunstspaziergänge“, sagt Steffen
Müller, Kulturamtsleiter auf Schloss
Homburg. „Hierdurch ist es uns nun
möglich, Kunst und Kultur für alle
Oberbergerinnen und Oberberger
zugänglich zu machen.“ Die Kurs-
gebühr beträgt 9,50 Euro pro Kunst-
spaziergang p.P.; für Schulklassen:
50 Euro pro Kunstspaziergang (die-
se können per E-Mail auch zu Son-
derterminen vereinbart werden).
Online-Anmeldung über:
www.vhs-oberberg.de oder per E-
Mail an: info@vhs-oberberg.de, Te-

lefonische Beratung:
02261 8190-0.
Die Volkshochschule Oberberg und
das Kulturamt des Oberbergischen
Kreises bieten von März bis De-
zember insgesamt acht Kunstspa-
ziergänge zu öffentlichen Kunstwer-
ken in den Oberbergischen Kom-
munen an. Im letzten Jahr fanden

bereits fünf Kunstspaziergänge
statt. Das Projekt knüpft an die Pu-
blikation des Oberbergischen Krei-
ses „Kunst im öffentlichen Raum.
Oberbergischer Kreis. Eine fotogra-
fische Entdeckungsreise“ aus dem
Jahr 2021 an, in der Kunstwerke im
Oberbergischen Kreis beleuchtet
werden.



Rundblick Marienheide | Nr. 13 | Donnerstag, 03. Juli 2025 | Kw 27 | rundblick-marienheide.de/e-paper20

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der

ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.

Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker im Oberer im Oberer im Oberer im Oberer im Ober-----
bergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach

Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marienheide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.
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Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 0 22 61 / 2 32 33

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Einladung zum 2. Steinkühler Brunnenfest am 28. Juni
Am 28. Juni ab 11 Uhr lädt der
Verein „Wir für Lindlar - Hei-
mat- und Bürgerverein e.V.“ alle
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einem festlichen Tag auf
dem Marktplatz Lindlar, am
Steenkühler Brunnen, ein. Un-
ter dem Motto „Ehrenamt ver-
bindet“ erwartet die Besucher
ein abwechslungsreiches und
unterhaltsames Programm für
Groß und Klein.
Das Fest bietet eine Vielzahl
kinderfreundlicher Aktionen, die
sowohl den Kleinen als auch den
Großen Spaß und Freude berei-
ten werden. Für musikalische
Unterhaltung sorgen diverse

Live-Acts, die zum Mitsingen
einladen. Zudem werden infor-
mative Beiträge über die Grau-
wacke, die verschiedenen Ar-
beitsbereiche des Vereins sowie
die faszinierende Geschichte
Lindlars und seiner Vorfahren
präsentiert.
Besonders im Fokus stehen an
diesem Tag die Ehrenamtlichen.
Ihr unermüdlicher Einsatz und
ihre Hingabe sind das Herzstück
unserer Gemeinschaft. Wir
möchten diesen Tag nutzen, um
unseren Dank auszudrücken und
die wertvolle Arbeit der Ehren-
amtlichen sichtbar zu machen.
Dabei ist es uns wichtig, das

Fest politisch neutral zu gestal-
ten und Raum für persönliche
Gespräche zu schaffen.
Natürlich ist für das leibliche
Wohl besten gesorgt, die Einnah-
men hieraus gehen in die vielen
Projekte und Kosten des Verein
Zusätzlich findet am Sonntag,
29. Juni, ab 11 Uhr ein Früh-
schoppen auf dem Marktplatz
statt. Ab 13 Uhr wird die 1. Lind-
larer Schockmeisterschaft aus-
getragen.
Am Samstag, 28. Juni, dürfen
sich die Besucher auf den ver-
längerten Samstag der Einzel-
händler im Rahmen des „Hei-
mat shoppen“ freuen.

Ein weiteres Highlight ist die offi-
zielle Eröffnung des DEVONA-
Shops am Kirchplatz 5, die mit
vielen tollen Aktionen gefeiert
wird.
Wir laden Sie ein, gemeinsam
mit Familie und Freunden einen
Tag voller Freude, Austausch und
Wertschätzung zu erleben. Feiern
Sie mit uns und zeigen Sie, wie
stark unsere Gemein-schaft ist.
Für Rückfragen steht Ihnen der
Vorstand des Vereins „Wir für Lind-
lar - Heimat- und Bürgerverein e.
V.“ jederzeit gerne zur Verfügung.
Kai Martin Antweiler
Vorsitzender
vorsitzender@wir-fuer-lindlar.de
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Workout zum Artenschutz
Der Schutz von Magerwiesen ist
ein wichtiges Anliegen im Ob-
erbergischen: artenreiches
Grünland als einen bedrohten
Lebensraum zu schützen. Die-
ser ist die Lebensgrundlage vie-
ler verschiedener Pflanzen- und
Insektenarten. Mitunter finden
sich in solchen Wiesen 60 ver-
schiedene Pflanzenarten - eine
Vielfalt, die Insekten anzieht.
Daher hatten die Biologische
Station Oberberg und der NABU
Oberberg zum Workout auf ei-
ner Magerwiese eingeladen.
Dort sollte gemeinsam am Don-
nerstagabend, 12. Juni, Jakobs-
kreuzkraut gerupft werden. Die-
se Pflanze ist grundsätzlich
nicht schlecht, sie ist einhei-
misch, hat sich aber
stellenweise überdurchschnitt-
lich vermehrt und ist giftig.
Wenn sie auf Flächen vor-
kommt, auf denen Heu gemacht
werden soll, wird es zu einer
tödlichen Bedrohung für Pfer-
de, Kühe und Schafe, da es nach
der Trocknung seine Bitterstof-
fe verliert und von den Tieren
gefressen wird.
Drei Wiesen konnten bearbei-
tet und kontrolliert werden,
um ein hochwertiges und
Schadpflanzen-freies Futter zu
erzeugen.
Bei bestem Wetter durchkämm-
ten sechs Freiwillige die Wie-
sen mit teils hüfthohem Be-
wuchs. Der verblühende Wie-
senpippau hat die Gelbaspekte
dominiert, während das Jakobs-
kreuzkraut nur in Einzelpflan-
zen auf der Wiese stand. Weil

auf diesen Wiesen schon seit
sechs Jahren das Jakobskreuz-
kraut ausgerupft wird, hatten
wir dieses Jahr nicht so viel zu
tun. Ein Erfolg nachhaltiger
Wiesenpflege!
Nach zwei Stunden war das Wor-
kout vollbracht und alle Betei-
ligten waren sehr zufrieden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Dreimal Gold, viermal Silber
und einmal Bronze
Am vergangenen Wochenende
fand der Becketal Cup in Gum-
mersbach statt, an dem auch
Sportler des VfL Berghausen-Gim-
born teilnahmen und zahlreiche
Platzierungen auf dem Podium
erzielten.
Mira Seitz musste sich trotz einer
guten Leistung im Halbfinale ge-
schlagen geben und erreichte den
3. Platz.
Mira Krumpholz kämpfte ein har-
tes Finale, verlor jedoch knapp
mit 2:1 Runden gegen ihre Geg-
nerin und sicherte sich den 2.
Platz.
Auch Nick Zimmermann, zeigte
eine beeindruckende Leistung,
obwohl es sein erstes Jahr in der
Seniorenklasse war. Leider verlor
er ebenfalls im Finale mit 2:1 Run-
den und belegte den 2. Platz.
Daniil Prokvief kämpfte sich bis
ins Finale vor, wo er gegen einen
erfahrenen Gegner antreten muss-
te. Trotz eines spannenden Duells
verlor er am Ende und holte
ebenfalls den 2. Platz
Fabian Fischer trat freiwillig in der
höheren Seniorenklasse an, und

zeigte, dass er auch dort mithal-
ten kann. Er kämpfte taktisch
klug und besiegte einen erfahre-
nen Gegner im Halbfinale. Im Fi-
nale verlor er denkbar knapp mit
einem Punkt Unterschied und er-
reichte den 2. Platz.
Jana Gruber dominierte in ihrem
Finalkampf mit eindrucksvollen
Kopftreffern und einer strategisch
perfekten Ausführung. Damit
konnte sie sich frühzeitig den 1.
Platz sichern.
Madita Rudolph konnte sowohl
ihren Halbfinal- als auch ihren Fi-
nalkampf ohne einen einzigen Ge-
gentreffer gewinnen - beide Kämp-
fe wurden vorzeitig entschieden.
Mit dieser starken Leistung si-
cherte sie sich souverän den 1.
Platz.
Den Abschluss machte Yevhenii
Pozhar, der erneut seine heraus-
ragenden technischen Fähigkei-
ten zeigte. Im Halbfinale gewann
er vorzeitig mit spektakulären
Techniken. Im Finale behielt er
die Nerven und sicherte sich nach
drei spannenden Runden den 1.
Platz.

Die Sportler wurden dieses Mal
mit viel Engagement von den
Nachwuchstrainern des VfLs be-
treut. Jana, Madita, Fabian, Nick
und Monique konnten am Ende
des Tages stolz auf die erbrach-
ten Leistungen an diesem Tag
schauen.
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10 kWp- 

Anlage 

ab 10.777€* 

*zuzüglich individueller Absturzsicherung

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage


